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Cortisol im Speichel: einfacher, sensitiver, spezifischer
Goldstandard LC-MS/MS

Hintergrund Cortisol ist zu 90% an sein spezifisches Transport-
protein und zu 7% an Albumin gebunden. Nur ein 
geringer Anteil zirkuliert frei im Blut und vermittelt 
die biologische Aktivität. Während bei der Serum-
bestimmung die Gesamt-Cortisol-Konzentration 
erfasst wird, bietet die Speichelbestimmung die 
Möglichkeit, spezifisch den freien, biologisch aktiven 
Cortisol-Anteil zu messen.

Vorteil •	Einfache, auch mehrfache stressfreie Gewinnung 
(Tagesprofil)

•	Die Bestimmung um Mitternacht für die Diagnose  
des Cushing-Syndroms hat eine ähnlich hohe Sensitivität und eine höhere Spezifität als  
die im 24h-Urin. Neuere Studien zeigen, dass es für die Diagnose vorteilhafter ist, mehrere 
Cortisol-Messungen mit Speichelproben durchzuführen als Cortisol im Urin nachzuweisen.

•	Entnahmen ausserhalb der regulären Zeiten sind auch im ambulanten Bereich möglich.

•	Bei Säuglingen, Kleinkindern und Patienten in psychiatrischer Behandlung ist diese Ent-
nahmetechnik empfehlenswert, damit eine durch die Blutentnahme stressinduzierte 
 Mehrsekretion vermieden wird.

Indikation Verdacht auf Cushing-Syndrom, vor allem bei Patienten mit veränderter Konzentration  
von Steroid bindenden Globulinen wie bei Adipositas, Schwangerschaft, Östrogentherapie, 
Hypothyreose, Anorexia nervosa, Hungerzuständen, multiplem Myelom, nephrotischem 
Syndrom.

Methode Neu: LC-MS/MS
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